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Schriftliche Fragen
mit den in der Woche vom 25. Juni 2007
eingegangenen Antworten der Bundesregierung

37. Abgeordnete Petra Pau (DIE LINKE.)

Wie erklärt die Bundesregierung ihre Antwort auf meine schriftliche Frage vom 29. Mai 2007 (vgl. 
Frage 91 auf Bundestagsdrucksache 16/5560) nach Opfern unter der Zivilbevölkerung bei Bombar-
dierungen durch die NATOTruppen im Süden Afghanistans, dass ihr angeblich „keine belastbaren 
Erkenntnisse über die Anzahl der zivilen Opfer“ vorliegen, vor dem Hintergrund, dass der NATO-
Sprecher James Appathurai am 15. Juni 2007 in Brüssel bei einem Treffen der 26 Verteidigungs-
minister erklärte: „Unsere Statistiken zeigen für die vergangenen Monate einen klaren Rückgang bei 
zivilen Opfern.“?

38. Abgeordnete Petra Pau (DIE LINKE.)

Wie hoch waren die zivilen Opfer in der Bevölkerung Afghanistans nach diesen NATOStatistiken in 
den letzten Jahren (bitte nach Opferzahlen und Monaten bzw. Jahren auflisten)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Thomas Kossendey vom 26. Juni 2007

Bundesregierung und NATO erheben keine Statistiken über die Anzahl der zivilen Opfer in Afgha-
nistan. Die in der Fragestellung erwähnte Erklärung des NATO-Sprechers, James Appathurai, am 
15. Juni 2007 in Brüssel bezog sich somit nicht auf eine offizielle NATO-Statistik. Der Bundes-
regierung liegen weiterhin keine belastbaren Erkenntnisse über die Anzahl der zivilen Opfer in 
Afghanistan vor.


